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Allgemeine Hinweise

Aufgabe und Ziel der Statistik

Die Strafvollzugsstatistik gibt Auskunft Gber die
Belegungsfahigkeit und die tatséachliche Belegung
der Justizvollzugsanstalten einerseits und uber die
demographische und kriminologische Struktur der
Strafgefangenen, Sicherungsverwahrten und der
Personen, die aufgrund besonderer strafrichterli-
cher Entscheidungen auerhalb der Justizvoll-
zugsanstalten untergebracht sind, andererseits.

Rechtsgrundlage

Die Strafvollzugsstatistik ist eine koordinierte Lan-
derstatistik (Beschluss der 27. Justizministerkonfe-
renz 1959, Verfigung SenJust vom 11.11.60 -
4470 - IV A5).

Periodizitat
Diese Statistik wird jahrlich erhoben.

Berichtskreis

Die Berliner Justizvollzugsanstalten fiir Manner
und Frauen im offenen und geschlossenen Vollzug
einschl. Jugendstrafvollzug sowie das Kranken-
haus der Berliner Justizvollzugsanstalten und
Krankenanstalten, die Straftater aufgrund beson-
derer strafrichterlicher Entscheidung unterbringen.

Systematiken

Die in der Tabelle 5 verwendete Gliederung der
Deliktgruppen basiert auf dem bundeseinheitlich in
der Strafverfolgungsstatistik benutzten Straftaten-
verzeichnis.

Methodische Hinweise
Die Statistik gliedert sich in zwei Teile. Zum einen
melden die Berliner Justizvollzugsanstalten monat-
lich die Aufnahmekapazitat (Belegungsfahigkeit),
die tatsachliche Belegung am Monatsende sowie
die Anzahl der Zu- und Abgange (Bewegungsda-
ten). Die zu Jahresdaten zusammengefassten
Ergebnisse dieser Bestands- und Bewegungsmel-
dungen werden gegliedert nach Haftanstalten
jahrlich im Teil 2 des Statistischen Berichts ,Straf-
vollzug in Berlin“ veroffentlicht. Zum anderen wer-
den zum Stichtag 31. Marz eines jeden Jahres die
Angaben uber die demographische und kriminolo-
gische Struktur der Strafgefangenen, Sicherungs-
verwahrten und der Personen, die aufgrund be-
sonderer strafrichterlicher Entscheidungen auler-
halb der Justizvollzugsanstalten untergebracht
sind, erhoben; die Ergebnisse dieser Stichtagser-
hebung erscheinen in dem hier vorgelegten Teil 1
des Statistischen Berichts.

In der Tabelle 6 wird ausgewiesen, wie viele
Straffallige nach ehemaligem DDR-Strafrecht ver-
urteilt worden sind.

Berliner Statistik

Fir die Gliederung der Strafgefangenen nach
Delikten und Deliktgruppen (vgl. Tabelle 5) wird
nach der bundeseinheitlichen Systematik aus den
im Urteil angeflihrten Straftaten jene ausgewahilt,
die vom Gesetz her mit der héchsten Strafe ge-
ahndet werden kann.

Hinweise auf andere Veréffentlichungen

Fir die Bundesrepublik Deutschland werden die
zusammengefassten Ergebnisse vom Statistischen
Bundesamt in der Fachserie 10, Reihe 4 veroffent-
licht.

Dieser Statistische Bericht ist auf Anfrage kosten-
pflichtig als Word-Dokument und die Tabellen im
Excel-Format auf Diskette erhaltlich.



Berliner Statistik

Definitionen

Strafgefangene

Strafgefangene sind rechtskraftig zu Freiheitsstrafe
(nach allgemeinem Strafrecht) oder Jugendstrafe
(nach Jugendstrafrecht) Verurteilte.

Jugendstrafe

Sie wird grundsatzlich in Jugendstrafanstalten
vollzogen (§ 92 Abs. 1 JGG).

An einem Verurteilten, der das 18. Lebensjahr
vollendet hat und sich nicht fiir den Jugendstraf-
vollzug eignet, braucht die Strafe nicht in der Ju-
gendstrafanstalt vollzogen zu werden. Jugend-
strafe, die nicht in der Jugendstrafanstalt vollzogen
wird, wird nach den Vorschriften des Strafvollzuges
fir Erwachsene vollzogen. Hat der Verurteilte das
vierundzwanzigste Lebensjahr vollendet, so soll
Jugendstrafe nach den Vorschriften des Strafvoll-
zugs fur Erwachsene vollzogen werden (§ 92
Abs.2 JGG). In der Jugendstrafanstalt dirfen an
Verurteilten, die das vierundzwanzigste Lebensjahr
noch nicht vollendet haben und sich fur den Ju-
gendstrafvollzug eignen, auch Freiheitsstrafen
vollzogen werden, die nach allgemeinem Straf-
recht verhéngt worden sind (§ 114 JGG).

Sicherungsverwahrung
Sicherungsverwahrung kann vom Gericht in
schweren Fallen bei Wiederholungstatern ange-
ordnet werden (§ 66 StGB).

Unterbringung in einem psychiatrischen Kran-
kenhaus

Wenn jemand gemal § 63 des StGB eine rechts-
widrige Tat im Zustand der Schuldunfahigkeit we-
gen seelischer Stérungen (§ 20) oder der vermin-
derten Schuldfahigkeit (§21) begangen hat, so
ordnet das Gericht die Unterbringung in einem
psychiatrischen Krankenhaus an, wenn die Ge-
samtwiirdigung des Taters und seiner Tat ergibt,
dass von ihm infolge seines Zustands erhebliche
rechtswidrige Taten zu erwarten sind und er des-
halb fir die Allgemeinheit gefahrlich ist.

Unterbringung in einer Entziehungsanstalt

Hat jemand den Hang, alkoholische Getranke oder
andere berauschende Mittel im UbermaR zu sich
zu nehmen und wird er wegen einer rechtswidrigen
Tat, die erim Rausch begangen hat oder die auf
seinen Hang zuriickgeht, verurteilt oder nur des-
halb nicht verurteilt, weil seine Schuldunfahigkeit
erwiesen oder nicht auszuschlieRen ist, so ordnet
das Gericht die Unterbringung in einer Entzie-
hungsanstalt an, wenn die Gefahr besteht, dass er
infolge seines Hanges erhebliche rechtswidrige
Taten begehen wird. Diese Anordnung unterbleibt
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jedoch, wenn eine Entziehungskur von vornherein
aussichtslos erscheint (§64 StGB).

Zuriickstellung der Strafvolistreckung

Ist jemand wegen einer Straftat zu einer Freiheits-
strafe von nicht mehr als zwei Jahren verurteilt
worden und ergibt sich aus den Urteilsgriinden
oder steht sonst fest, dass er die Tat auf Grund
einer Betdubungsmittelabhangigkeit begangen hat,
so kann die Vollstreckungsbehorde mit Zustim-
mung des Gerichts des ersten Rechtszuges die
Vollstreckung der Strafe, eines Strafrestes oder
der Mafdregel der Unterbringung in einer Entzie-
hungsanstalt fur langstens zwei Jahre zurtickstel-
len, wenn der Verurteilte sich wegen seiner Ab-
hangigkeit in einer seiner Rehabilitation dienenden
Behandlung befindet oder zusagt, sich einer sol-
chen zu unterziehen, und deren Beginn gewahr-
leistet ist. Als Behandlung gilt auch der Aufenthalt
in einer staatlich anerkannten Einrichtung, die
dazu dient, die Abhangigkeit zu beheben oder
einer erneuten Abhangigkeit entgegenzuwirken

(§ 35 des Betdaubungsmittelgesetzes — BtMG -).
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Strafgefangene

Art des Vollzugs

o Freiheitsstrafe

e Jugendstrafe

e Sicherungsverwahrung

Geschlecht
e mannlich
e weiblich

Alter in Jahren
e 14 bis unter 16 Jahre
e 16 bis unter 18 Jahre
e 18 bis unter 21 Jahre
e 21 bis unter 25 Jahre
e 25 bis unter 30 Jahre
e 30 bis unter 40 Jahre
e 40 bis unter 50 Jahre
e 50 bis unter 60 Jahre
e 60 oder mehr Jahre

Entscheidungen nach ehema-
ligem DDR-Strafrecht

Familienstand
¢ ledig

e verheiratet

o verwitwet

e geschieden

Religionszugehorigkeit
e evangelisch

o romisch-katholisch

e sonstige

e keine bzw. ohne Angabe

Staatsangehorigkeit
e deutsch / ohne Angabe
o Auslander und Staatenlose

Dauer der Freiheitsentziehung

e unter einem Monat

e ein Monat bis unter 3 Monate

e 3 bis unter 6 Monate

e 6 bis einschl. 9 Monate

[

ein Jahr

e mehr als ein Jahr bis einschl.
2 Jahre

e mehr als 2 Jahre bis einschl.
5 Jahre

e mehr als 5 Jahre bis einschl.
10 Jahre

e mehr als 10 Jahre bis einschl.
15 Jahre

¢ lebenslang

e unbestimmt

mehr als 9 Monate bis einschl.

Art der Vorstrafen
Geldstrafe allein
Jugendstrafe allein
Freiheitsstrafe allein
Geld- und Jugendstrafe
Geld- und Freiheitsstrafe
Jugend- und Freiheitsstrafe
Freiheitsstrafe und Siche-
rungsverwahrung
e Sonstige Strafenverbindungen
und freiheitsentziehende
Malregeln

Zahl der Vorstrafen
eine

zwei

drei

vier

funf bis zehn

11 bis 20

21 oder mehr

Wiedereingewiesene nach der
Entlassung im ...

ersten Halbjahr

zweiten Halbjahr

zweiten Jahr

dritten bis finften Jahr
sechsten Jahr oder spater

Art der Straftat
o Delikte
o Deliktgruppen

Berliner Statistik

AuBerhalb der Justizvollzugs-
anstalten Untergebrachte

e Erstunterbringungen

o Wiederholungsfalle

o Widerrufsfalle

Alter in Jahren

e bis unter 25 Jahre
25 bis unter 30 Jahre
30 bis unter 40 Jahre
40 bis unter 50 Jahre
50 bis unter 60 Jahre
60 oder mehr Jahre

Familienstand
o ledig
verheiratet
verwitwet
geschieden
ohne Angabe

Art der Unterbringung

e Psychiatrisches Krankenhaus

e Entziehungsanstalt

e Entziehungsanstalt (ohne
Trunksucht)



Berliner Statistik

Zum Stichtag am 31. Marz 2004 waren
insgesamt 4 391 Strafgefangene und

Raub und Erpressung ein (§§ 249 bis
255 StGB). 579 Delinquenten (13,2%)

Sicherungsverwahrte — darunter 169 missachteten die Vorschriften des
weibliche - in Berliner Haftanstalten Betaubungsmittelgesetzes (BtMG).
untergebracht. Im Jahr zuvor belief

sich diese Zahl auf 4 343 Inhaftierte,

der Anstieg betrug somit 1,1 %.

Insgesamt 428 Personen verbiiiten
ihre Strafe im Jugendstrafvollzug,
wahrend 3 948 Inhaftierte rechtskraftig
zu einer Freiheitsstrafe verurteilt wor-
den waren.

Nahezu 30% bzw. 1 294 Straf-
gefangene waren Auslander oder
Staatenlose.

Bezogen auf einzelne Altersjahre war
die Altersgruppe der 21 bis unter 25
Jahre alten Strafgefangenen und
Sicherungsverwahrten mit durch-
schnittlich 167 pro Altersjahr am
starksten besetzt; in der nachfolgenden
Altersgruppe (30 bis unter 40 Jahre)
waren es 146 Héftlinge pro Altersjahr.
50 Jahre und alter waren immerhin
noch 420 einsitzende Ménner und 22
Frauen.

In psychiatrischen Krankenhausern
bzw. Entziehungsanstalten waren am
Stichtag 500 Strafféllige untergebracht;
bei 443 handelte es sich um eine
Erstunterbringung in der Anstalt.

422 Personen verblRten Ihre Strafe in
psychiatrischen Krankenh&usern und
78 in Erziehungsanstalten.

42% (1 844) der am 31. Marz 2004
Einsitzenden hatten eine Strafe bis zu
einem Jahr zu verbiien, 27% (1185)
safben mit einer voraussichtlichen
Dauer von zwei bis einschlieBlich fiinf
Jahren ein. Insgesamt 118 Verurteilte
hatten eine lebenslange Strafe zu
absolvieren, 75 von ihnen waren 40
Jahre oder alter.

Mit 2 304 Gesetzbriichigen (52,5%) war
lber die Halfte der Inhaftierten vorbe-
straft. 850 Insassen (19,4%) hatten
bereits fiinf oder mehr Vorstrafen.

887 Strafgefangene (20,2%) waren
wegen Diebstahl und Unterschlagung
(88§ 242 bis 248c des StGB) als
schwerster Straftat verurteilt, 568
Personen bzw. 12,9% sallen wegen

Statistischer Bericht B VI 6 - j 04
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Berliner Statistik

1 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. 3. 2004 nach der voraussichtlichen Dauer der Strafe

mehr als 10 Jahre bis

lebenslang,
unbest. Dauer

einschl. 15 Jahre bis unter 3 Monate

mehr als 5 Jahre bis
einschl. 10 Jahre

mehr als 2 Jahre bis
einschl. 5 Jahre

3 bis unter 6 Monate

/6 bis einschl. 9 Monate

mehr als 9 Monate bis
einschl. 1 Jahr

mehr als 1 Jahr bis
einschl. 2 Jahre

2 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. 3. 2004 nach ausgewahlten Straftaten

Sonstige

Straftaten nach dem
BtMG

Straftaten im
Strallenverkehr (StGB
und StVG)

Straftaten gegen das
Leben und
Korperverletzung

Diebstahl und
Unterschlagung

Raub und Erpressung



Berliner Statistik
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1 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Marz 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheits-

entziehung
Alter in Ins- | Mann- | Weib- ii:?endsr:a?fnt]o-nzu\?v;:b- E:jheitssmt;if:?llzfel- |Snlzh erunri:;iri’vah\:\l;;g-

Jahren gesamt lich lich gesamt lich lich | gesamt lich lich | gesamt lich lich

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
14 bis unter 16 ............... 2 2 - 2 2 - - - - - - -
16 bis unter 18 ............... 28 25 3 28 25 3 - - - - - -
18 bis unter 21 ............... 183 172 11 179 168 11 4 4 - - - -
21 bis unter 25 ............... 551 531 20 219 210 9 332 321 11 - - -
25 bis unter 30 ............... 835 811 24 - - - 835 811 24 - - -
30 bis unter 40 ............... 1462 1410 52 - - - 1459 1407 52 3 3 -
40 bis unter 50 ............... 888 851 37 - - - 883 846 37 5 5 -
50 bis unter 60 ............... 322 308 14 - - - 318 304 14 4 4 -
60 und mehr .........cc........ 120 112 8 - - - 117 109 8 3 3 -
Insgesamt 4391 4222 169 428 405 23 3948 3802 146 15 15 -

1)
2)

einschl. des Vollzugs einer Freiheitsstrafe, der gemaR § 114 JGG nach den Vorschriften des Jugendstrafvollzugs erfolgt

einschl. des Vollzugs einer Jugendstrafe, der gemaR § 92 JGG nach den Vorschriften des Strafvollzugs fiir Erwachsene erfolgt

2 AuBerhalb der Justizvollzugsanstalten Untergebrachte in Berlin am 31. Marz 2004 nach Altersgruppen, Familien-

stand und Art der Unterbringung

In psychia- In Entziehungsanstalten
Untergebrachte trischen (§§ 64 StGB und 93a JGG)
Personliches Merkmal insgesamt Krankenh&usern ins- dar. Entziehungsfalle
(§ 63 StGB) gesamt ohne Trunksucht
2 3 4
Insgesamt ...........cccoeveeriiiiinicniece, 500 422 78 36
darunter (soweit bekannt)
Erstunterbringungen...........cccceeeeennenn. 443 374 69 32
Wiederholungsfalle V..........ccoccoovveevenne. 41 38 3 2
Widerrufsfalle "........co.cooovvovevereeeean, 22 16 6 2
Alter in Jahren
bis unter 25 Jahre............cccooiniiinncns 55 45 10 5
25- 30 Jahre......ccccooeveeiiiieceeee 61 43 18 12
30- 40 Jahre.....ccccooiniiiiiieeeee 182 152 30 16
40 - 50 Jahre......ccccceverieiiinieieeieeee 144 127 17 3
50 - 60 Jahre... 38 35 3 -
60 und mehr Jahre..........c.cccoceeveenncnnnn. 20 20 - -
Familienstand
18dIG. .t 395 338 57 28
verheiratet.... 43 34 9 4
VEIWItWEL ... 8 8 - -
geschieden .......cocceeviieeeeiiee e 54 42 12 4
ohne Angabe..........ccccoeviviviieiiieecn - - - -

1) Wenn die Person gleichzeitig im Wiederholungsfall und im Widerrufsfall untergebracht ist, wurde sie aul3er in der Gesamtzahl
sowohl bei den Wiederholungsfallen als auch bei den Widerrufsfallen gezanhit.

9
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3 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Médrz 2004 nach Altersgruppen, Art der Freiheitsentzie-
hung, dem Familienstand, der Religionszugehorigkeit sowie Deutschen und Auslandern

Familienstand Jugendstrafvollzug " Freiheitsstrafvolizug ? Siche-
--------- . im Alter von ... Jahren im Alter von ... Jahren rungs-
. Insge- | Weib- . - - . - - - -
Religionszuge- samt lich ins- 14 bis | 18 bis 21 insge- | 18 bis | 21 bis | 25 bis | 30 bis 40 ver-
horigkeit gesamt| unter | unter und samt | unter | unter | unter | unter und wah-
_________ 18 21 mehr 21 25 30 40 mehr | rung
Staatsangehdrigkeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
Strafgefangene
und Sicherungs-
verwahrte ................ 4391 169 428 30 179 219 3948 4 332 835 1459 1318 15
Familienstand
ledig ...ooveeiiceine 2 804 86 422 30 177 215 2373 4 309 680 900 480 9
verheiratet ............... 946 49 6 - 2 4 939 - 21 132 390 396 1
verwitwet 44 7 - - - - 44 - - - 7 37 -
geschieden ............. 597 27 - - - - 592 - 2 23 162 405 5
Religions-
zugehdrigkeit
evangelisch .......... 667 - 27 1 10 13 634 - 26 59 215 334 9
romisch-katholisch .... 425 1 18 2 6 10 407 - 22 80 151 154 -
sonstige .........c..... 856 - 115 11 48 56 739 2 89 199 314 135 2
keine bzw. ohne 2443 168 271 16 115 140 2168 2 195 497 779 695 4
Angabe .................
Staatsangehdrigkeit
Deutsche und
ohne Angaben ........ 3097 121 293 14 127 152 2790 - 211 552 956 1071 14
Auslander und
Staatenlose ............. 1294 48 135 16 52 67 1158 4 121 283 503 247 1

1)
2)

einschl. des Vollzugs einer Freiheitsstrafe, der gemanR § 114 JGG nach den Vorschriften des Jugendstrafvollzugs erfolgt
einschl. des Vollzugs einer Jugendstrafe, der gemaf § 92 JGG nach den Vorschriften des Strafvollzugs fir Erwachsene erfolgt

4 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Mérz 2004 nach Altersgruppen sowie Art und Dauer
der Freiheitsentziehung

L Jugendstrafvollzug ? Freiheitsstrafvollzug ¥ Siche-
Voraussichtliche Ins- Weib- | ins- |imAlter von ... Jahren ins- im Alter von ... Jahren rungs-
Dgugr der ge- lich o 14 bis | 18 bis 21 o 18 bis | 21 bis | 25 bis | 30 bis 40 ver-
Freiheitsent- samt s?amt unter | unter und s?amt unter | unter | unter | unter und wah-
ziehung" 18 21 mehr 21 25 30 40 mehr | rung
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
Unter 1 Monat 4 ......... 37 3 - - - - 37 - 8 8 11 10 -
1 Monat bis unter
3 Monate................... 400 28 2 - 1 1 398 - 37 79 151 131 -
3 bis unter
6 Monate................... 558 29 13 1 - 12 545 1 42 123 210 169 -
6 bis einschl.
9 Monate................... 496 16 30 - 16 14 466 - 44 93 188 141 -
mehr als 9 Monate
bis einschl.1 Jahr........ 353 15 53 4 22 27 300 - 24 85 118 73 -
mehr als 1 Jahr
bis einschl.2 Jahre ..... 773 18 164 18 72 74 609 1 55 133 231 189 -
mehr als 2 Jahre
bis einschl. 5 Jahre..... 1185 43 142 7 61 74 1043 2 103 241 356 341 -
mehr als 5 Jahre
bis einschl.10 Jahre.... 388 13 24 - 7 17 364 - 16 60 137 151 -
mehr als 10 Jahre
bis einschl.15 Jahre.... 68 1 - - - - 68 - 1 7 22 38 -
Lebenslang ................. 118 3 - - - - 118 - 2 6 35 75 -
Unbestimmt ................ 15 - - - - - - - - - 3 12 15
Insgesamt 4 391 169 428 30 179 219 3948 4 332 835 1462 1330 15

1
2
3
4

) ohne Beriicksichtiqung einer evtl. Strafaussetzung

Y einschl. des Vollzugs einer Freiheitsstrafe, der gemaR § 114 JGG nach den Vorschriften des Jugendstrafvollzugs erfolgt

Y einschl. des Vollzugs einer Jugendstrafe, der geméaf § 92 JGG nach den Vorschriften des Strafvollzugs fiir Erwachsene erfolat
) Personen, die eine Ersatz- oder Restfreiheitsstrafe verbiiRen
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5 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Marz 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheits-
entziehung sowie nach Art und Zahl der Vorstrafen und Wiedereinlieferungsabstand

At und Zah Freiheitsstrafvolizug ? .
und £a ) Jugend- im Alter von ... Jahren Siche-
der Vorstragfen Ins- Weib- straf- . - - - - rungs-
_________ gesamt lich Y ins- 18 bis | 21bis | 25bis | 30 bis 40 verwah-
Wiedereinlieferungs- vollzug” | gesamt | unter unter unter unter und rung
abstand 21 25 30 40 mehr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Strafgefangene und Sicherungs-
VErWahrte ........coveevvereeeeieceee, 4391 169 428 3948 4 332 835 1459 1318 15
darunter Vorbestrafte ................... 2 304 61 11 2279 1 139 472 876 791 14
Art der Vorstrafen

Geldstrafe allein ..........ccccoceenee. 1031 60 7 1024 - 92 269 404 259 -
Jugendstrafe allein ...................... 77 - 2 75 1 28 36 9 1 -
Freiheitsstrafe allein..................... 194 1 2 186 - 1 33 77 75 6
Geld- und Jugendstrafe ............... 49 - - 49 - 4 29 11 5 -
Geldstrafe und Freiheitsstrafe ........ 663 - - 661 - 6 58 259 338 2
Jugendstrafe und Freiheitsstrafe .... 256 - - 253 - 7 45 103 98 3

Sonstige Strafenverbindungen und
freiheitsentziehende Mafregeln ...... 34 - - 31 - 1 2 13 15 3

Zahl der Vorstrafen
€INE ..o 511 9 9 500 1 86 149 139 125 2
ZWEI e 396 13 2 391 - 26 128 151 86 3
Arei o 319 12 - 317 - 15 104 136 62 2
(L S 228 6 - 226 - 8 36 116 66 2
funf bis zehn ..o 653 21 - 650 - 3 53 309 285 3
11DiS 20 v 182 - - 180 - 1 2 25 152 2
21und mehr ... 15 - - 15 - - - - 15 -
Wiedereingewiesene 1268 1 4 1250 1 46 202 472 529 14
Wiedereingewiesen nach
der Entlassung im

ersten Halbjahr..............c.cccoee. 107 1 2 101 - 6 14 37 44 4
zweiten Halbjahr............c.ccco..... 175 - 1 173 - 12 40 57 64 1
zweiten Jahr..........ccccvveneneene. 256 - 1 251 1 13 60 96 81 4
dritten bis flnften Jahr ................ 423 - - 420 - 15 68 175 162 3
sechsten Jahr und spéter ........... 307 - - 305 - - 20 107 178 2

" einschl. des Vollzugs einer Freiheitsstrafe, der gemaR § 114 JGG nach den Vorschriften des Jugendstrafvollzugs erfolgt

2 ginschl. des Vollzugs einer Jugendstrafe, der gemaR § 92 JGG nach den Vorschriften des Strafvollzugs fiir Erwachsene erfolgt
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6 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Marz 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheits-
entziehung sowie nach der Straftat

Jugendstrafvollzug Freiheitsstrafvollzug Siche-
: . im Alter von ... Jahren im Alter von ... Jahren
Deliktgruppen Ins- | Webb- | 4 abis [ 18bis | 27 | ins- [78bs [ 27bs | 25 | V9%
(Paragra, her?ggthtGB / SVG) gesamt | lich gesamt | unter unter und | gesamt| unter unter und \;]er-
grap 18 21| mehr 21 25 | mehr [WaNTUNg
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Insgesamt..........ccoceeviiiiiiiniiiieeee 4 391 169 428 30 179 219 3948 4 332 3612 15
I. Nach dem Strafgesetzbuch
iNsSgesamt .........ccceeeieeieiienieeenn, 3520 129 400 30 170 200 3105 3 277 2825 15
1. Straftaten ohne Verkehrsdelikte
n.d. StGB insgesamt ................... 3400 129 398 30 169 199 2987 3 269 2715 15
darunter
Straftaten gegen den
Personenstand, die Ehe und
die Familie (§§ 169 - 173) ............ 17 - - - - - 17 - - 17 -
Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung (§§ 174 - 184b)... 289 1 15 - 5 10 269 - 13 256 5
darunter
sexueller MiRbrauch von
Kindern (§ 176 ) .ccocevveiiiiee 85 1 2 - 2 - 81 - - 81 2
Vergewaltigung
(§177 Abs. 2Nr. 1) oo 31 - - - - - 29 - - 29 2
Straftaten gegen das Leben
(88211-222) oo 330 14 38 - 16 22 291 - 11 280 1
darunter
vollendeter Mord (§ 211) .............. 196 9 28 - 12 16 168 - 5 163 -
versuchter Mord
(88211, 23) i, 8 - - - - - 8 - - 8 -
Totschlag (§§ 212, 213) ............... 124 4 9 - 3 6 114 - 6 108 1
Korperverletzung
(88223 -231) oo 430 16 63 4 28 31 362 - 36 326 5
darunter
Korperverletzung (§ 223) .............. 157 4 13 1 6 6 143 - 12 131 1
gefahrliche Korperver-
letzung (§224) ...ccooviiiii. 243 10 47 3 19 25 192 - 23 169 4
Straftaten gegen die
personliche Freiheit
(88234-241a) .cooeeiieeee 77 3 7 1 1 5 70 - 4 66 -
Diebstahl und Unterschlagung
(88242-248C) ...ooveeeeeee 887 43 117 9 47 61 770 1 929 670 -
darunter
einfacher Diebstahl (§ 242) .......... 596 43 69 5 28 36 527 - 64 463 -
Einbruchdiebstahl
(§243 Abs. 1 Nr. 1) oo 126 - 33 3 13 17 93 - 14 79 -
Raub und Erpressung
(88249-255) ...ooiiiiiiieeee 568 8 133 14 68 51 434 2 67 365 1
darunter
Raub (§ 249) .....ccoooiiiiieiee 94 4 22 3 10 9 71 - 10 61 1
schwerer Raub (§ 250) ................ 259 1 58 10 27 21 201 1 34 166 -

rauberischer Diebstahl und
rauberische Erpressung
(88 252, 255) ..o, 200 2 51 1 31 19 149 1 21 127 -
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Noch: 6 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. Marz 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheitsent-
ziehung sowie nach der Straftat

Jugendstrafvollzug Freiheitsstrafvollzug Siche-
: " im Alter von ... Jahren im Alter von ... Jahren
De"ggir;‘t‘;pe” Ins- t V\I’,e'hb' ins- [T4bs [ 18bis | 27 | ins- [18bis [ 27bis | 25 | "U"9%
(Paragraphen des StGB / StVG) gesam c gesamt| unter | unter und | gesamt| unter | unter und \;]er-
arap 18 | 21 | mehr 21 | 25 | menr [WO"UN9
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Begtinstigung und
Hehlerei (§§ 257 - 261) ....ccveeenee. 69 1 1 - - 1 68 - 2 66 -
Betrug und Untreue
(8§ 263 - 266D) ..o 435 37 11 - 1 10 422 - 20 402 2
darunter
Betrug (§ 263 ) .ooveveiiiieiee 307 30 10 - - 10 295 - 9 286 2
Urkundenfalschung
(88267 -281) oo 70 1 - - - - 70 - 4 66 -
Gemeingefahrliche Straftaten
(8§ 306 - 3153, 316a - 323c) .......... 83 - 4 2 - 2 78 - 1 77 1
darunter
vorsatzliche Brandstiftung
(8§88 306 -306a-C) ..coveevveneirnnne 24 - 4 2 - 2 20 - - 20 -
Vollrausch ohne Verkehrsunfall
(§3238) sooveeieieeee e 47 - - - - - 46 - - 46 1
2. Straftaten im StralRenverkehr
nach dem StGB insgesamt .......... 120 - 2 - 1 1 118 - 8 110 -
darunter
Gefahrdung des Strallen-
verkehrs in Trunkenheit
315c Abs.1,1a) ..ccoeveeene. 12 - - - - - 12 - 3 9 -
(§
Trunkenheit im Stralenver-
kehr ohne Fremdschaden
(§316) weeeeeeeeiieeeeee e, 81 - 1 - - 1 80 - 2 78 -
II. Nach dem Stral3enverkehrs-
GESELZ oo, 173 1 8 - 3 5 165 - 14 151 -
darunter
Fahren ohne Fahrerlaubnis
oder trotz Fahrverbots (§ 21) ....... 170 1 8 - 3 5 162 - 14 148 -
Ill. Straftaten nach anderen
Bundes- u. Landesgesetzen
insgesamt (ohne StVG) .............. 695 39 20 - 6 14 675 1 41 633 -
darunter
Straftaten nach dem
BtMG insgesamt ...........c.cccceene. 579 28 19 - 5 14 560 1 36 523 -

IV. Straftaten nach ehemaligem
DDR- Strafrecht .........cccccceoineeeens 3 - - - - - 3 - - 3 -
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Die in diesem Bericht enthaltenen
Tabellen geben die gangigsten Kom-
binationen der aufgelisteten Merk-
male wieder. Fir den Informations-
bedarf, der damit nicht abgedeckt
werden kann, werden Sonderaus-
wertungen erstellt.

Die Merkmale und deren Gliederung
sind auf Seite 6 dieses Berichtes
dargestellt.

Zeitreihen, zum Teil bis 1950 oder
friiher, sind ebenfalls verfiigbar.

Bestellte Tabellen oder Daten wer-
den kurzfristig entweder als Ausdruck
oder als Excel-Datei (Version 4

bis 97) erstellt. Die Lieferung der
Ergebnisse erfolgt dann entweder
Uber E-Mail oder Fax (bis maximal
10 Seiten) bzw. als Ausdruck,
Diskette oder CD-ROM durch die
Post. Selbstabholer kénnen die Er-
gebnisse direkt beim Statistischen
Landesamt abholen.

Die Leistungen sind nach den gel-
tenden Kostenrichtlinien des Sta-
tistischen Landesamtes grundsétzlich
kostenpflichtig. Ausgenommen davon
sind unmittelbare Berliner Landesbe-
horden (z. B. Senatsverwaltungen
und Bezirksamter), Mitglieder des
Abgeordnetenhauses, Berliner Mit-
glieder des Bundestages und des
Europaischen Parlaments, Journa-
listen sowie Dienststellen, Behdrden
und Amter, mit denen ein Schriften-
austausch besteht. Die Kosten flir
Standardtabellen sind in dem ent-
sprechenden Abschnitt angegeben.
Kosten fiir andere Auswertungen
werden nach Aufwand berechnet.
Die Zahlung erfolgt auf Rechnung,
die Zahlungsfrist betragt vier Wo-
chen.

Néahere Auskiinfte zu Information und
Beratung finden Sie auf Seite 2.

Statistische Berichte
Gebiet und Bevolkerung
o Bevolkerungsentwicklung und
Bevolkerungsstand
monatlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.2
o Bevolkerung, Teil 1: Berlin
jahrlich, 31 Seiten
6,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.3
o Bevolkerung , Teil 2: Bezirke
jahrlich, 43 Seiten
8,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.3a
Melderechtlich registrierte Einwohner
(Statistische Gebiete)
halbjahrlich, 28 Seiten
6,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.4a
Melderechtlich registrierte Einwohner
monatlich, 16 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.4
Melderechtlich registrierte Auslénder
halbjahrlich, 24 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.5
Bevdlkerung und Privathaushalte
(Mikrozensus), Teil 1
jahrlich, 28 Seiten
6,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.6
Bevolkerung und Privathaushalte
(Mikrozensus), Teil 2
jahrlich, 28 Seiten
6,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.6
Einbirgerungen
jahrlich, 19 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 110.7

L]

Berliner Statistik

Bevoélkerungsbewegung
Eheschliefungen, Geborene und
Gestorbene

monatlich, 8 Seiten

4,00 EUR

Bestell-Nr.: 110.8
Eheschliefungen, Geborene und
Gestorbene

jahrlich, 12 Seiten

4,00 EUR

Bestell-Nr.: 110.8a

Gerichtliche Eheldsungen
jahrlich, 12 Seiten

4,00 EUR

Bestell-Nr.: 110.9

Wanderungen (Zu- und Fortzige)
vierteljahrlich, 12 Seiten

4,00 EUR

Bestell-Nr.: 110.10
Wanderungen (Zu- und Fortzlige)
jahrlich, 16 Seiten

4,00 EUR

Bestell-Nr.: 110.10a

Preisénderungen
sind vorbehalten
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Gebiet (regionales Bezugssystem)
Bevolkerung und Bevolkerungs-
bewegung (Geburten, Sterbefélle,
Zu- und Fortzlige)
Einwohnerregisterstatistik
Mikrozensus (Haushalte, Familien,
Sozialstruktur)

GroRzahlungen (Volkszahlung,
Gebéaude- und Wohnungszahlung)
Gesundheitswesen

Wahlen (Ergebnisse)
Allgemeinbildendes und berufliches
Schulwesen (Einrichtungen, Schiiler)
Kultur, Freizeit, Sport

Hochschulen (Fach- und Hochschulen,
Universitaten, Studenten)
Rechtspflege

Offentliche Sozialleistungen (Jugend-
hilfe, Sozialhilfe, Wohngeld)
Polizeiliche Kriminalitatsstatistik,
Verkehr

Verarbeitendes Gewerbe
Bautatigkeit und Wohnungen
Handel, Gastgewerbe

Verdienste, Handwerk
Landwirtschaft, Umwelt, Energie- und
Wasserversorgung
Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen

Offentliche Finanzen, Personal im
Offentlichen Dienst

Preise, laufende Wirtschaftsrech-
nungen

Steuern

Unternehmen und Arbeitsstatten,
Unternehmensregister

Statistisches Jahrbuch
Kompendium zu Berlin in Jahresdaten
aus allen Bereichen der amtlichen
Statistik

Monatschrift
Beitrdge zu Methodik und Ergebnissen
statistischer Erhebungen

Statistische Berichte

Tabellen und Kurzerlduterungen zu
Ergebnissen der verschiedenen Sach-
gebiete der amtlichen Statistik

Faltblatter

Informationen kurz und knapp zum
Tourismus, zur Umwelt, zu Bildung und
Kultur, zum Mikrozensus

Verzeichnis

der Veroffentlichungen

Uberblick tiber alle vom Statistischen
Landesamt Berlin herausgegebenen
Verdffentlichungen auf Papier, Diskette
und CD.
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Statistisches Landesamt Berlin
- Vertrieb -
10306 Berlin

Firma bzw. Name, Vorname

Ansprechpartner/in

Stralle, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon einschl. Vorwahl

Telefax einschl. Vorwahl

E-Mail
Anzahl | Bestell-Nr. | Bezeichnung | Zeitraum | Einzelpreis |
| | | | |
|
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
Bestellmoglichkeiten: Liefermoglichkeiten:
An obenstehende Adresse Postversand und Rechnung (zzgl. Versandkostenpauschale)
Telefon: 030 - 9021 3434 Fax (max. 10 Seiten) ‘
Fax: 030 - 9021 3655 E-Mail (max. 2 MB) Datum
E-Mail: info@statistik-berlin.de ‘
Unterschrift
Liefer- und Zahlungsbedingungen Lieferung / Versandkosten Weitergabe der Daten

fiir Produkte und Leistungen
des Statistischen Landesamtes Berlin
Stand: 1. Januar 2002

Allgemeines

Allgemeine Geschéftsbedingungen des Bestellers sind ausge-
schlossen. Die Lieferungen des Statistischen Landesamtes Berlin
unterliegen nicht der Umsatz-(Mehrwert-)steuerpflicht. Auftrage
fiir Sonderauswertungen werden nur angenommen, wenn sie
ohne Zurlckstellen gesetzlicher Aufgaben zu erledigen sind.
Sonderauswertungen und Auftrdge mit einem Wert von mehr als
25,00 EUR werden erst bearbeitet, wenn der Besteller den
Auftrag schriftlich erteilt. Das Statistisches Landesamt Berlin
haftet nicht fiir Schaden, die aus der Verwendung der Produkte
entstehen, auBer fiir solche Schaden, die auf einer grob fahrlés-
sigen Vertragsverletzung beruhen. Erfiillungsort ist Berlin.
Gerichtsstand ist - je nach Zustandigkeit — das Amtsgericht
Lichtenberg bzw. das Landgericht Berlin.

Abonnements
RegelméaRig erscheinende Verdffentlichungen kdnnen im Abon-
nement bezogen werden. Die Kiindigung von Abonnements ist
zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres mit einer Frist von
sechs Wochen méglich und bedarf der Schriftform.

Es gelten die jeweils aktuellen Preise, auch wenn sie wéhrend
der Vertragslaufzeit geédndert werden.

Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Bestellers.
Richtig erfolgte Lieferungen werden nicht umgetauscht oder
zuriickgenommen. Beanstandungen wegen unrichtiger oder
unvollstandiger Sendung miissen innerhalb von 14 Tagen nach
Empfang der Lieferung geltend gemacht werden.

Bei entgeltpflichtigen Produkten tragt der Besteller auch die
Versandkosten (mindestens 1,50 EUR).

Rechnungen / Mahnungen
Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 4 Wochen ohne jeglichen
Abzug auf eines der in der Rechnung angegebenen Konten —
unter Angabe des Buchungs- und Kassenzeichens - zu Uberwei-
sen. Rechnungen fiir Abonnements werden jeweils zum Quar-
talsende ausgestellt. Die Lieferung bleibt bis zur vollstandigen
Bezahlung Eigentum des Landes Berlin.

Fir den Fall des Verzugs entsteht dem Statistischen Landes-
amt Berlin ein Anspruch auf Zahlung von Verzugszinsen von
5 v.H. Uber dem jeweils geltenden Basiszinssatz der Deutschen
Bundesbank sowie Ersatz des sonst nachweisbaren Verzugs-
schadens. Fir jede Mahnung, die nach Eintritt des Verzugs
ergeht, sind dem Statistischen Landesamt Berlin Bearbeitungs-,
Porto- und Vordruckkosten pauschal in Héhe von 7,50 EUR zu
ersetzen.

Die Urheberrechte an den Produkten und Leis-
tungen liegen beim Land Berlin, vertreten durch
den Direktor des Statistischen Landesamtes
Berlin. Eine Vervielfaltigung und Veréffentli-
chung, auch auszugsweise, ist nur mit der Quel-
lenangabe "Statistisches Landesamt Berlin”
gestattet. Eine Weitergabe der (ibermittelten
Daten auf maschinenlesbaren Datentragern oder
in elektronischen Netzen bedarf der vorherigen
schriftlichen Genehmigung durch das Statisti-
sche Landesamt Berlin; die elektronische Form
genugt nicht.



	Strafvollzug in Berlin 2004
	Information und Beratung
	Inhaltsverzeichnis
	Impressum
	Erläuterungen
	Allgemeine Hinweise
	Definitionen

	Erhebungsmerkmale
	Ergebnisse kurz gefasst
	Grafiken
	1 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. 3. 2004 nach der voraussichtlichen Dauer der Strafe
	2 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. 3. 2004 nach ausgewählten Straftaten

	Tabellen
	1 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheitsentziehung
	2 Außerhalb der Justizvollzugsanstalten Untergebrachte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen, Familienstand und Art der Unterbringung
	3 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen, Art der Freiheitsentziehung, dem Familienstand, der Religionszugehörigkeit sowie Deutschen und Ausländern
	4 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen sowie Art und Dauer der Freiheitsentziehung
	5 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheitsentziehung sowie nach Art und Zahl der Vorstrafen und Wiedereinlieferungsabstand
	6 Strafgefangene und Sicherungsverwahrte in Berlin am 31. März 2004 nach Altersgruppen und Art der Freiheitsentziehung sowie nach der Straftat

	Datenangebot aus dem Sachgebiet
	Datenangebot
	Lieferung
	Kosten
	Information und Beratung
	Weitere Veröffentlichungen  zum Thema

	Allgemeines Informationsangebot
	Bestellung
	Liefer- und Zahlungsbedingungen



